
Emergence of Projects  
 
Open Space Berichtsblatt       5. März 2005 
 
 „Geist und Geld. Kunst, Kompetenz und Kapital – ein unmögliches Verhältnis?“ 
 
Thema: interdisziplinäre Strategien der Kunst  
 
Bericht: Dominik Lang 
 
Ausgangspunkt: 
 
Anlass zu diesem Thema ist die Erfahrung und der Anspruch in der Organisation der 
interdisziplinären Veranstaltung für zeitgenössische Kunst „Kunst am Tabor“, welche im 
2. Bezirk im derzeitigen Ziel 2-Gebiet Volkert- Alliertenviertel jährlich stattfindet. 
 
Verschiedenste Positionen aus den Disziplinen der Bildenden und Darstellenden Kunst 
und der Wissenschaft werden nebeneinander präsentiert. Seltener treten die Disziplinen 
in verschränkter Form auf, als Ergebnis einer gegenseitig inspirierten schöpferischen 
Symbiose der TeilnehmerInnen in Form einer praktischen Arbeit. 
 
Gesucht ist die Bereitschaft und das Interesse der Teilnehmer mit ihren 
unterschiedlichen Berufen je nach Bedarf im Arbeitskreis interaktiv untereinander zu 
agieren, um zu gemeinsamer Arbeit zu gelangen.  Die daraus resultierenden 
Ergebnisse sollen in einer Ausstellung präsentiert werden. Bis dahin ist die wohl 
unterschiedliche Dauer der Arbeitsprozesse  zwischen den einzelnen Teilnehmern 
schwer einzuschätzen. 
 
Diskussionspunkte: 
 
Bezüglich der Strategien waren sich die Gesprächsteilnehmer darin einig, dass eine 
Auseinandersetzung mit anderen Menschen und Institutionen, mit ihren Themen und 
ihrer Arbeit unerlässlich ist. Wichtig dabei ist das Kommunizieren und Kennen lernen 
von Personen, der Austausch Ihrer beruflichen Tätigkeit untereinander und ein 
Erkunden des beiderseitigen auch unterschiedlich motivierten Interesses an der 
Interaktivität  ihrer Arbeit, welche in ein schöpferisches, gemeinsam praktiziertes 
Ergebnis münden soll.  
 
Dazu konnten sich die teilnehmenden Gesprächspartner noch nicht finden. 
Das Thema des Arbeitskreises wird aufgrund dieser Erörterung auf „Interaktive Praxis 
der Kunst“ geändert, da interdisziplinär nicht interaktiv bedeuten muss, wohl aber eine 
Voraussetzung für Interaktion ist. 
 
Das Thema soll die Gesprächteilnehmer inspirieren und zur Praxis anregen.   
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